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Sehr geehrte
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Der vergangene Sommer
war wieder von hervorragen-
den Veranstaltungen und
intensiver Arbeit für unser
Mühldorf geprägt. 

Gemeinsam haben wir
sehr viel für unsere schöne
Gemeinde erreicht. 

So konnte das Dorfge-
meinschaftshaus fertig
gestellt werden. Der Ausbau
der Wasserversorgungs-
und Abwasserbeseitigungs-
anlagen wurde weiter for-
ciert, Gemeindestrassen
und Güterwege saniert,
Unwetterschäden behoben
und vieles, vieles mehr.

Die hervorragend organi-
sierten Feste unserer drei
Feuerwehren, der IVV
Wandertag, das WeinStein-
Bike-Mountainbikerennen
und das Rennen im Rahmen
des 5/18 Juniorendurocup-
Meisterschaften gehören
schon seit Jahren zu den
gesellschaftlichen bzw.
sportlichen Höhepunkten
unserer Gemeinde.

Zu einer ganz besonderen
Veranstaltung hat sich in den
letzten Jahren das
„SpitzerGraben Fest“ ent-
wickelt, welches mittlerweile
eine unbezahlbare Werbung
für Mühldorf und den Spitzer
Graben darstellt. Durch die
erstmalige Organisation eines
„Rote Nasen Laufes“ wurde
das Fest entsprechend aufge-
wertet und war insgesamt wie-
der ein wunderbares, in sich
stimmiges, Fest.

Ich bedanke mich bei allen
Mitwirkenden, die dazu beige-
tragen haben, dass all diese
Feste  so tolle Erfolge ver-
zeichnen konnten, sehr herz-
lich.

Neben der kulturellen und
medialen Bedeutung leisten
diese Veranstaltungen auch
einen sehr großen Beitrag zur

Pflege und Erhaltung unserer
Ortschaften sowie der
Kulturdenkmäler. 

Ein großes Dankeschön
auch an alle engagierten
Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger, die Tag für
Tag für die Arbeit in den diver-
sen Vereinen und für die
Pflege unserer Gemeinde viel
Zeit aufwenden. Sie alle tra-
gen wesentlich dazu bei, dass
unser Mühldorf so lebenswert
ist.

Ich wünsche allen
Mühldorferinnen und
Mühldorfern einen schönen
Herbst. Den Schülerinnen und
Schülern wünsche ich viel
Erfolg beim Lernen.

Ihr/Euer Bürgermeister
Ing. Manfred Hackl

Bei der Blutspendeaktion am 22.
Juli 2014 wurden Verdienstmedaillen
in Silber (50 Blutspenden) an
Eduard Lang, Bernhard Hiesberger,
Alois Westermayr und Otto Singer
überreicht. 

Martina Stalzer, Margit Weber
und Emil Siebenhandl wurden für 25
Blutspenden mit der bronzenen
Verdienstmedaille geehrt.

Bgm. Ing. Manfred Hackl

BLUTSPENDER GEEHRT
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Die Redaktion des Mühldorfer
Gemeindeblattes (MGB) hat mit der
Inhaberin des ADEG Kaufhauses
Gabi Högl ein Gespräch zum
Thema „Ausbau Nahversorgung
und Verbesserung Parkplatzsitua-
tion“ geführt.

MGB: 2012 haben Sie als
bekannt engagierte Kauffrau
Ihren ADEG-Markt komplett
umgebaut und auf modernsten
Nahversorgerstandard gebracht.
Nun hört man von weiteren
Ausbauplänen Ihrerseits.

Högl: Ich versuche mit meinem
Geschäft dem landläufigen Trend
des Nahversorgersterbens aktiv
entgegenzuwirken. Immerhin sind
derzeit bereits 50 Gemeinden in
NÖ ohne Nahversorger, vor 15
Jahren waren es nur 17
Gemeinden. 

Mit meinen Ausbauaktivitäten
möchte ich der Bevölkerung in der
Region eine moderne Einkaufs-
möglichkeit mit einem umfangrei-
chen Sortiment bieten. Ich betrach-
te dies aber im Zusammenspiel mit

den anderen Betrieben in Mühldorf,
die neben der Schaffung und
Sicherung von örtlichen Arbeits-
plätzen dazu beitragen, die
Infrastruktur in unserer lebenswer-
ten Gemeinde intakt zu halten.

MGB: Diese positive
Geschäftsentwicklung hat aber
leider gerade heuer im Zuge der
Bauarbeiten am Gedesag-
Bauprojekt vis à vis das gewach-
sene Parkplatzproblem aufge-
zeigt. Gibt es dazu Überlegungen
Ihrerseits? 

Högl:  Es stimmt, die sehr gute
Annahme meiner Geschäftsmoder-
nisierung seitens der Bevölkerung,
wofür ich mich bei allen Kundinnen
und Kunden aus nah und fern sehr
herzlich bedanken möchte, hat zur
wachsenden Parkplatznot beigetra-
gen. 

Das hat bei mir Überlegungen
einerseits zur Verbesserung der
Parkplatzsituation und andererseits
auch zur Geschäftserweiterung rei-
fen lassen. Ich möchte erwähnen,
dass es mir schon länger ein erns-
tes Anliegen ist, die Beeinträch-
tigung des Fließverkehrs deutlich
zu entschärfen und meiner
Kundschaft ein gefahrloses sowie
bequemes Parken zu ermöglichen.

MGB: Wie wollen Sie die
Parkplatzsituation konkret ver-
bessern? 

Högl:  Wie ja bereits bekannt,
habe ich das angrenzende ehema-
lige Schöberl-Haus erworben, wel-

ches in diesen Wochen zur Gänze
geschliffen wird. Es entstehen 11
Parkplätze, einer davon als
Behindertenparkplatz, welche
durch eine 10 m breite, gut einseh-
bare Zufahrt bequem zu erreichen
sein werden. Ich hoffe, dass bei
wetterbedingt verzögerungsfreiem
Baufortschritt diese Parkplätze ab
Mitte Dezember 2014 zur
Benützung bereit stehen werden.

MGB: Sie haben vorhin schon
angedeutet, dass Sie auch eine
Geschäftserweiterung planen.
Können Sie uns schon verraten
was Sie konkret vor haben?

Högl: Sehr gerne! Die
Getränkeabteilung soll um ca. 75
m² erweitert werden, um den
Kunden das Handling mit den doch
eher schweren Getränkegebinden
deutlich zu erleichtern. Weiters wird
der bereits bestehende Arkaden-
gang erweitert und in das Gesamt-
konzept in der Form integriert, dass
künftig eine bequeme, ebene und
vor allem einkaufswagentaugliche
Verbindung vom Geschäft zum
neuen Parkplatz geschaffen wird.

MGB: Danke für das Gespräch.
Das MGB wüncht viel Erfolg bei
der Umsetzung des Projektes.

I M B R E N N P U N K T

AUSBAU NAHVERSORGUNG UND VERBESSERUNG PARKPLATZSITUATION

Herzlichen Dank für die 
vielen Glückwünsche zu 
meinem 50. Geburtstag.

Gabriele Högl
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Gemeinderatsbeschlüsse
In der Sitzung vom 17. Juni

2014 fasste der Gemeinderat fol-
gende Beschlüsse:

Der Kaufvertrag für ein
Grundstück im Johannes-Feld
wurde genehmigt.

Asphaltierungsarbeiten im
Gemeindegebiet wurden an Fa.
Pittel+Brausewetter vergeben.

1 m² Öffentliches Gut wurde in
Elsarn entwidmet und Privatper-
sonen zugeschrieben. 

Die Annahmeerklärung für die
Zusicherung des NÖ Wasserwirts-
schaftsfonds für den Bau der
Abwasserbesei t igungsanlage
Mühldorf, Bauabschnitt 03, wurde
genehmigt.

Ein Grundstück im Weingraben
in der Katastralgemeinde Mühldorf

im Ausmass von 149 m² wurde ins
Öffentliche Gut übernommen.

Ab September 2014 wird Frau
Daniela Schnitzler wieder mit 40
Wochenstunden beschäftigt.

Frau Regina Rausch wird nach
erfolgreicher Ablegung der
Gemeindedienstprüfung für die
Verwendungsgruppe VI in die
Entlohnungsgruppe V überstellt.

Gemeindevorstandsbeschlüsse
In den Sitzungen vom 29. April

2014 und 10. Juni 2014 wurden fol-
gende Punkte behandelt:

Berufungen gegen zwei
Bescheide betreffend Kanalein-
mündungsabgabe und Kanalbe-
nützungsgebühr wurde stattgege-
ben und die Bescheide entspre-
chend abgeändert.

E i n e m
A n s u c h e n
um Raten-
zahlung für
K a n a l e i n -
mündungs-
a b g a b e

wurde stattgegeben.
Die Marktgemeinde Mühldorf

unterstützt auch heuer wieder das
Projekt „Traubenwicklerbekämp-
fung im Weinbau“.

Die Kosten für das
SpitzerGraben Fest 2014 werden
übernommen.

Fa. Aquarena wurde mit der
Wartung der Wasserrutsche im
Erlebnisbad beauftragt.

 
 
 

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 4. Oktober 2014, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 4. Oktober nur Probealarm! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 
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Das Hilfswerk in Ihrer Nähe.

Erstklassig 
betreut.
Zuhause 
geborgen.

Hilfswerk Krems/Gföhl
Kasernstraße 16/21, 3500 Krems/Donau

Tel. 02732/832 24

  Notruftelefon

t

Rund um versorgt. Unsere Angebote.

individuelle Situation an und beraten Sie über 

Gut betreut bis ins hohe Alter.

www.hilfswerk.at

Rufen Sie uns an! Wir helfen gerne.

QUALITÄT VON MENSCH ZU MENSCH.

BAUGRUND zu verkaufen
in Ötz – Lindbergweg

Auskunft und Information 
unter 0664/240 91 68

Gesucht für eine Ausstellung:
Alles rund um die Marille von
1900 bis ca. zum Jahr 2000, 

wie Fotos, Bilder, Ansichtskarten,
Zeitungsartikel, Händlerrechnun-

gen, Lieferscheine und
Aufzeichnungen.

Meldung und Information 
unter 0664/240 91 68, 
Herr Leopold Kausl.
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KLUBMEISTER 2014
GEKÜRT

KINDERTENNISKURS

Vom 15. bis 17. August 2014
wurden die Vereinsmeisterschaften
des Tennisvereines UTC Raika
Mühldorf in den Doppel- und Einzel-
bewerben durchgeführt. 

Dabei triumphierte im Herren-
einzel  Walter Siebenhandl vor Gün-
ter Maier. Den 3. Platz eroberten
Thomas Löw und Roland Höbartner.

Im Herren Doppelbewerb erran-
gen nach spannenden Spielen
Thomas Löw und Wolfgang Pritz
den ersten  Platz. Platz zwei erober-
ten Roland Höbartner mit Partner
Rene Kausl, der 3. Platz ging an
Christian Leidenfrost und Manfred
Hackl.

Wir gratulieren allen Teilnehmern
und natürlich den Siegern sehr herz-
lich.

Vom 8. bis 11. Juli
2014 veranstaltete der
Tennisverein Mühldorf
wieder seinen bereits
traditionellen Kinder-
tenniskurs. 

Von den Trainern
der Tennisakademie
Krems wurden den
Teilnehmerinnen und
Teilnehmern die
Grundkenntnisse des
Tennissportes vermit-
telt bzw. das vorhande-
ne Können verbessert.

Bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung freuten sich
alle teilnehmenden Kinder über tolle
Preise welche von der Raika
Mühldorf und von den Mitgliedern
des Tennisvereines zur Verfügung 

gestellt wurden.

Bgm. Ing. Manfred Hackl
Obmann des Tennisvereines
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5/18 JUNIORENDUROCUP 2014

 SCHOTTER- & SPLITTWERK 

 TRANSPORTUNTERNEHMEN 

                                                                                 GmbH ERD- & ABBRUCHARBEITEN  
 

Büro: Steinbruch: 

Marbach an der Kleinen Krems 14 Bernhards 
A-3613 Albrechtsberg A-3623 Kottes 
Tel.: 02876-226 Tel.: 0664-222 86 22 od. 0676-75 72 75 2 
Fax: 02876-227 E- Mail: office@schmoll-schotter.at 
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Am Wochenende des 6. und 7.
September war es wieder soweit
und die High Society der Jugend-
enduristen kämpften in Mühldorf um
den Sieg. Mit neuem Namen (5/18
Juniorendurocup) und neuem Kon-
zept veranstaltete die Roadrun-
ner/Enduro Gemeinschaft Waldvier-
tel, das vierte und somit letzte
Rennen der Saison in der Lothau.

Kinder von 5 bis 18 Jahren trai-
nierten am Samstag mit Profi
Endurofahrern (z.B. Erich
Brandauer, Edi Ederer, …) und
bekamen zusätzlich technischen
und Erste Hilfe-Unterricht.

Am Sonntag kam es ab 10:00
Uhr zum Showdown. Beginnen durf-
ten unsere Jüngsten in der 50ccm
Klasse. Diese fuhren in einem 30-
Minuten-Rennen um den Sieg.
Anschließend startete die Klasse
65ccm. Diese durften 45 min ihr
Können unter Beweis stellen.
Christopher Vieghofer schaffte in
der 85ccm Klasse ganze 8 Runden
und erreichte damit den tollen 2
Platz. 

Um 13:15 startete die Königs-

klasse. Mit am Start waren
unsere einheimischen Star-
ter Riegler Timo, Riegler Jan
und Enduro Dame Vieghofer
Patricia. Diese musste nach
Problemen das Rennen lei-
der frühzeitig am 12. Platz
abbrechen. Die Gebrüder
Riegler (wir baggern alles
an) matchten sich in den ers-
ten Runden um Platz drei
und vier und beendeten das
Rennen nach 1std 45min mit
Platz 6 (Timo Riegler) und
Platz 11 (Jan Riegler).

Zum Abschluß gab es heuer
auch ein Papa-Rennen, bei dem die
Kinder im Team mit ihren Vätern um
den Sieg fuhren. Mit dabei bei die-
sem Rennen waren auch unsere
Promifahrer. In der Einzelwertung
belegte Vogl Roland (ETW, Kottes)
den tollen 2. Platz, knapp hinter
Profiendurist Erich Brandauer.

Die Team-Wertung konnten
Vieghofer Christopher und Baier
Gerhard gewinnen.

Bei strahlendem Sonnenschein
konnte den mehr als 50 gestarteten

Kindern und 30 gestarteten Vätern
die Preise überreicht werden. Um
ca. 18:30 Uhr war das
Motorsportwochenende für die
österreichweit angereisten Enduro-
fahrer dann beendet.

Auf diesem Weg möchten sich
die Roadrunner/Enduro Gemein-
schaft Waldviertel nochmals bei
allen Beteiligten, die für die
Durchführung dieses Rennen beige-
tragen haben, herzlich bedanken.

Mehr Infos und Fotos unter
www.juniorendurocup.at
www.sportpixel.eu

Heuer waren 19 Volunteers aus
10 Ländern in der Wachau. In
Oberranna, auf der schönen land-
schaftsprägenden Hangwiese,
haben wir am 22. Juli inklusive den
Motorsensern mit 22 Personen
gearbeitet. Leider war das Wetter
heuer etwas regnerisch. Nach dem
Arbeitseinsatz gabs eine schmack-
hafte Jause für die Volunteers auf
der Burg Oberranna.

Vbgm. Ing. Johann Dallinger

WACHAUER VOLUNTEER
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GENERATIONENTREFF - AUCH IM SOMMER AKTIV

Am 8. Juli 2014 fand unser tradi-
tioneller Grillnachmittag im Pfarrhof
in Niederranna statt. Bei Grillwürstel,
Kaffee und Kuchen, Plaudern,
Kartenspielen und guter Laune ver-
ging der Nachmittag wie im Flug.
Auch das Wetter spielte mit und die
angesagten Gewitter kamen erst am
späten Abend.

In der Zeit vom 15.7. – 17.7.
waren wir wieder im Pfarrhof und
führten, in Zusammenarbeit mit Frau
Christa Hameseder, die Kreativtage
durch. Frau Hameseder stellte in
dankenswerter Weise alle
Materialien und ihre Zeit kostenlos
zur Verfügung, sodass alle Kinder
ihrer Fantasie freien Lauf lassen
konnten. Es nahmen sehr viele das
Angebot an (17 Kinder allen Alters)
und sie stellten unter fachkundiger
Anleitung von Frau Hameseder tolle
Geschenke und andere Kunstwerke
her. Die Verpflegung übernahm der
Generationentreff. Herzlichen Dank
für die Kuchen-, Aufstrich- und

B r o t s p e n d e n .
Die Kreativtage
klangen mit
einem Spiele-
nachmittag aus.
Auch die reifere
Generation kam
auf Kaffee,
Kuchen, Plau-

dern und
Basteln vor-
bei. Alle
waren sich
einig, dass die
Kreativtage im
nächsten Jahr
wieder statt-
finden sollten.

Noch einmal ein großes
„Dankeschön“ an Frau Christa
Hameseder. Ein ebenso herzli-
ches „Dankeschön“ möchte ich

der Pfarre,
im speziellen
der Familie
Höbar tne r,
für die kos-
tenlose Be-
reitstel lung
des Pfarr-
hofes, aus-
s p r e c h e n .
Wir fühlen
uns sehr
wohl und
hoffen auf
weitere gute
Zusammen-
arbeit.

Am 6.8.2014 reisten wir mit
einem vollen Bus nach Gutau bei
Freistadt ins Blaudruck-Färber-
museum. Nach einer hochinteres-
santen Führung für Jung und Alt
nahmen wir das Mittagessen ein
und fuhren anschließend nach
Rainbach zur Pferdeeisenbahn. Hier
begann der Spaß für alle erst so
richtig. Einige der Damen schlüpften
in Biedermeierkleidung und verab-
schiedeten und begrüßten die
Gäste, die mit der Pferdeeisenbahn
abfuhren und wiederkamen. Für die
Kinder gab es auch Verkleidungen
und eine Gratiszusatzfahrt mit 1 PS.
Anschließend fuhren wir nach
Freistadt. Da war Freizeit, Eis
essen, Spielplatz im Stadtgraben
und Bummeln angesagt. Da das
Wetter schön war, wurde die Ab-
fahrtszeit um eine halbe Stunde
nach rückwärts verschoben. Müde,
aber zufrieden, kamen wir am
Abend in Mühldorf an. 
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GENERATIONENTREFF - THEATERFAHRT

IHR/EUER HOCHZEITSFOTO IST GEFRAGT

Immer noch werden Hochzeits-
fotos für die Ausstellung im Rahmen
der Eröffnung des Dorfgemein-

schaftshauses am 26. Oktober 2014
gesucht.

Dabei spielt es keine Rolle, ob es
sich um ein jüngeres oder älteres
Foto handelt. Die Ausstellung soll
einen Querschnitt über alle
Generationen darstellen.

Bringen Sie bitte Ihr Bild auf das
Gemeindeamt. Dort wird es einge-
scannt und mit Namen und
Hochzeitsdatum versehen.

GR Beatrix Handl
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Unsere Theaterfahrt fand am
28.8.2014 in das Stadttheater
Berndorf, zu dem Stück „Katzen-
zungen“, statt. Die Führung durch
die Stilklassen in der Berndorfer
Neuen Mittelschule führte uns von
Ägypten bis zum Sonnenkönig Luis
XIV. Die Schulen wurden vom
Unternehmer Krupp für die Kinder
seiner Arbeiter und Angestellten
erbaut, ebenso wie das Stadtthea-
ter Berndorf, indem wir am Abend
das Stück „Katzenzungen“ besuch-
ten. Es war eine launige Vorstellung
mit sehr guten Schauspielern. Um
Mitternacht ging der ereignisreiche
Tag zu Ende und wir erreichten
wohlbehalten Mühldorf.

Auf einen aktiven Herbst freuen
sich

Lieselotte Postl 
und ihr Team

Nächste Treffen:

7.10.2014 
Generationentreff

15:00 Uhr im Pfarrhof

18.11.2014 
Bastelnachmittag, 

geselliges Beisammensein
15:00 Uhr im Pfarrhof
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SPITZERGRABEN FEST 2014

Das traditionelle SpitzerGraben
Fest ging in diesem Jahr bereits
zum siebenten Mal über die Bühne.
Immer am letzten Ferienwochen-
ende wird im Spitzer Graben gefei-
ert. Über 30 Betriebe aus dem
Talstück zwischen Spitz und
Mühldorf machen gemeinsame
Sache und empfangen Gäste aus
nah und fern in den Betrieben bzw.
im Marillendorf in Mühldorf und im
Winzerdorf in Gut am Steg.

Obwohl für das gesamte
Wochenende schlechtes Wetter
angesagt war, konnte bis auf die
letzten Stunden am Sonntag das
Fest ohne gröberen Regen abgehal-
ten werden.

Heuer startete das Fest mit dem
„Rote Nasen Lauf“, der in Mühldorf
über die Bühne ging. Dabei wurden
für den guten Zweck 1.385
Kilometer gelaufen, was einer
Strecke Wien-Bregenz-Wien ent-
spricht. Für jeden gelaufenen
Kilometer wurde neben der
Startspende des Teilnehmers auch
eine Spende von einem Sponsor an

die „Roten Nasen“
getätigt. Unter den
knapp 200 Startern
waren auch die Bür-
germeister von Mühl-
dorf, Ing. Manfred
Hackl, und Spitz, Dr.
Andreas Nunzer.

Die Kindervolks-
tanzgruppe Spitz hatte
sich am Samstag
Nachmittag im Winzer-
dorf angesagt und
zeigte den Gästen zu
den Klängen der Tanzl-
musik ihr Können.

Den musikalischen Part am
Samstag bestritt im Marillendorf in
Mühldorf die Blaskapelle Altmühldorf
am Inn aus Bayern. Mühldorf am Inn
und Mühldorf in der Wachau sind
seit Jahren Partner-
gemeinden. Mit den
Bayern ist auch deren
2. Bürgermeisterin Ilse

Freisinger-Sonntag
mit in die Wachau
gekommen. 

Zur heurigen
Eröffnung waren
neben den Ehren-
gästen aus Politik
und Wirtschaft, an
der Spitze LR Mag.
Barbara Schwarz,
auch viele Vertreter
von Vereinen mit
dabei.

Die offizielle Eröffnung nahm
danach Landesrätin Mag. Barbara
Schwarz vor, die ihrer Freude
Ausdruck verlieh, dass die
Gemeinden Spitz und Mühldorf in
Sachen Zusammenarbeit für andere
als Beispiel dienen können.

In Mühldorf und Gut am Steg
klang die Nacht mit Musik aus.

Aufgrund der Wetterbedingun-
gen in den Vorjahren wurde heuer
der Gottesdienst am Sonntag direkt
neben der Kapelle von Gut am Steg
im Winzerdorf zelebriert.

Im Anschluss an die Messfeier
spielte die Blaskapelle Altmühldorf
am Inn aus Bayern zum Frühschop-
pen auf.  Den Frühschoppen im
Marillendorf in Mühldorf gestaltete
die Trachtenkapelle Mühldorf.
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SPITZERGRABEN FEST 2014

Der ganze Sonntag war zwi-
schen Gut am Steg und Mühldorf als
autofreie Strecke ausgerufen wor-
den und für den Verkehr gesperrt.
Mit Shuttle-Bussen sowie mit
Fahrrädern, Elektrofahrräder, E-
Mobil aber auch einfach zu Fuß
wurde der Teilabschnitt des Spitzer
Grabens erkundet. 

Zahlreiche Programmpunkte wie
Keller- und Weingartenführungen
boten den Gäste reichhaltige
Auswahl.

E i n e
b e s o n d e r e
Attraktion bot
sich den
Gästen in
Elsarn am
Jauerling, wo
man auf
einem Kamel
reiten konnte.
Auch eine
R i e s e n r u t -
sche wurde
für die Kinder
aufgebaut.

Musikalisch übernahm im
Winzerdorf nach der Blaskapelle
aus Bayern die "Hausmusik" der
Musikschule Wachau das Pro-
gramm. Abschließend spielte die
"Böhmische" der Trachtenkapelle
Spitz bis 18 Uhr. Exakt danach setz-
te der Regen ein.

Die aufgestellten Zelte boten den
Gästen nun Schutz und so klang der
Abend gemütlich
aus. Versicherung – Sparen – Finanzierung – Leasing

Vergleichen lohnt sich! Ganz besonders, wenn es
dabei um Versicherungen geht. Es macht Sinn, die
eigene Risikosituation und den Versicherungsbedarf

regelmäßig von einem unabhängigen Versiche-
rungsexperten überprüfen zu lassen. In fast allen

Fällen bringt das besseren Versicherungsschutz und
erhebliche Prämienersparnis. 

Ihr unabhängiger Versicherungsberater ist viel mehr
als nur der „Verkäufer von Versicherungen“.
Er ist Experte, wenn es um Risikoanalyse,

Vertragsgestaltung und Schadensregulierung geht.
Wir arbeiten für Sie und NICHT für eine

Versicherung!
Kompetent - Unabhängig - Kundenorientiert

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Thomas Murth 
Tel.: 0664 91 44 113

…, denn VERSICHERN heißt
VERTRAUEN!

P.S.: Haben Sie schon Ihren Pensionskontoauszug
erhalten? Als zertifizierter Partner von A-Trust bieten
wir Ihnen die Möglichkeit, Ihr Pensionskonto zu akti-
vieren. Mit einer unabhängigen, individuellen Vorsor-
geanalyse können wir danach die optimale Lösungs-
möglichkeit aufzeigen, um eventuelle Vorsorgelücken

rechtzeitig zu erkennen und somit zu vermeiden.

Auch heuer war die Freude
der Taferlklassler in der VS
Mühldorf wieder groß. 

Die Schulanfänger wurden
wie jedes Jahr mit „Sumsi“-
Rucksäcken der Raiffeisenbank
Mühldorf ausgestattet. So lässt
sich der nächste Wandertag
etwas leichter meistern.

TAFERLKLASSLER
UNTERSTÜTZT
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MUSIKSCHULE JAUERLING

Ein buntes Programm wurde den
Besuchern des Schlusskonzerts am
5. Juni 2014 im Turnsaal der
Volksschule Mühldorf geboten. Die
jüngsten Nachwuchskünstler der
Früherziehungs- und Blockflöten-
klasse führten eine Mäuse-
geschichte auf. Außerdem waren
ein fächerübergreifendes Gitarren-
ensemble – verstärkt durch
Querflöten und Geigen, einige
Klavierstücke, ein Querflöten-, ein
Trompetenensemble, Tenorhorn,
Schlagzeug und Steirische
Harmonika zu hören.

Musikschulleiterin MMag. Isolde
Wagesreiter begrüßte die Gäste und
gab einen kurzen Überblick über die
Veranstaltungen der Musikschule im
vergangenen Schuljahr. 

Am Ende des Konzertabends
bedankte sich GR Beatrix Handl bei
den Schülern, deren Eltern und dem
Lehrerteam für die erbrachten
Leistungen und lud die Schüler im

Namen der Gemeinde Mühldorf im
Schulgarten auf eine kleine Jause
ein.

---------------------------------------

Am 14. Juni 2014 absolvierten in
Emmersdorf wieder zahlreiche
MusikschülerInnen ihre Juniormas-
ter–Vorspiele und Übertrittsprüfun-
gen. Als vom Musikschulmanage-
ment Niederösterreich entsandte
Beobachterin durften wir Fr. Mag
Agnes Zehetner willkommen hei-
ßen.

Zur erfolgreich abgelegten
Juniormaster–Prüfung gratulieren
wir herzlich:

Rebecca Handl (Querflöte), 
Alina Stierschneider (Querflöte)
Natalie Köfinger (Querflöte)
Vanessa Kausl (Blockflöte)
Jasmin Führer (Trompete)
Jonas Scheeweis (Gitarre)
Mit dem neuen Schuljahr wech-

seln diese Schüler von der Elemen-

tarstufe in die Unterstufe. 
Besonders freut es uns, dass wir

Lena Sophie Stierschneider
(Violine) zu einem guten Erfolg und
Magdalena Weber (Orgel) zu einem
ausgezeichneten Erfolg bei ihren
ersten Übertrittsprüfungen gratulie-
ren dürfen.

Wir wünschen allen erfolgreichen
Musikschülern auch weiterhin viel
Freude und Erfolg mit der Musik.

Alle aktuellen Informationen fin-
den Sie auch auf der Homepage: 

www.muikschule-jauerling.at

September 2014
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TERMINVORSCHAU

08. Dezember 2014 – 17 Uhr
Pfarrkirche Niederranna

Adventkonzert

14. Dezember 2014 – 18 Uhr
Musikkulturheim Mühldorf,

Musikeradvent mit Beträgen
unserer Musikschüler



Im Zuge des diesjährigen
Feuerwehrfestes konnte das
neu angeschaffte Mann-
schaftstransportfahrzeug (kurz
MTF) durch unseren Feuer-
wehrkurat Pfarrer Josef Gugler
gesegnet werden.

Die zahlreich erschienenen
Ehrengäste und die sehr große
Runde an interessierten
Mitbürgen konnten bei sehr
gutem Wetter eine festliche
Zeremonie erleben.

Der Kommandant der FF
Mühldorf, HBI Johann Winkler,
erläuterte den großen Bedarf
an dieser Neuanschaffung und
bedankte sich bei den
Vertretern der Gemeinde
Mühldorf und des Landes
Niederösterreich für die finanz-
kräftige Unterstützung.

Unser Bürgermeister Ing.
Manfred Hackl bedankte sich in der
festlichen Runde bei den Mitgliedern
der Freiwilligen Feuerwehr Mühldorf
für ihre Einsatzbereitschaft und
auch für die Mithilfe bei diversen
Veranstaltungen.

Frau Bezirkshauptmann Dr.
Elfriede Mayrhofer nutzte diese
Veranstaltung, um ihre Dankbarkeit
dem Freiwilligenwesen gegenüber

a u s z u -
drücken.

Der Ab-
geordnete
zum Land-
tag, Herr
J o s e f
Ed l inger,
überbrach-
te Grüße
vom Lan-
deshaupt-
mann Dr.
E r w i n
Pröll. Er
wünschte
der Frei-

willigen Feuerwehr Mühldorf weiter-
hin so viel Feuerwehrgeist und gra-
tulierte zu den Leistungen in der

Vergangen-
heit.

Die musi-
k a l i s c h e
Umrahmung
durch den
Musikverein
M ü h l d o r f
führte diese
gemütl iche
Feier bis in
die Abend-

stunden, wo die festliche Stimmung
von den modernen Klängen des

anwesenden
DJ abgelöst
wurde.

Gut Wehr!

V Ing. Günter
Dusatko

Leiter des
Verwaltungs-

dienstes
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FAHRZEUGSEGNUNG DES NEUEN MTF MÜHLDORF

Kdt. HBI Johann Winkler mit den
Patinnen Gabriele Dallinger 

und Helga Höbartner
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HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

FEST DER FF ELSARN

FEUERWEHRFEST DER FF MÜHLDORF 2014

Am ersten Augustwochen-
ende fand das traditionelle
Feuerwehrfest in Elsarn am
Jauerling statt. Inmitten der
einzigartigen Landschaft des
SpitzerGrabens wurde den
Gästen einiges geboten. 

Am Samstag fand erst-
mals das „Caribbean
Summer Clubbing“ statt.
Mitten im Sommer wurde
karibische Stimmung in den
SpitzerGraben gebracht.

N e b e n
Cocktails und einer
s t i m m u n g s v o l l e n
Strandatmosphäre
sorgte DJ Jürgen
Westermayr für
Urlaubsstimmung am
Festgelände. Als
besonderes Highlight
wurden unter den
anwesenden Gästen
Tickets für beliebte
Festivals verlost. 

Der Sonntag star-
tete wie gewohnt mit
einer Feldmesse im

Festzelt. Im Anschluss sorgte der
Musikverein Mühldorf für einen stim-
mungsgeladenen Frühschoppen. 

Im Rahmen der großen
Maibaumverlosung wurden der
Maibaum und 50 wertvolle
Sachpreise verlost. Als glückliche
Gewinnerin des Maibaumes wurde
Maria Munk aus Elsarn gezogen.

Die Kameradinnen und
Kameraden der Feuerwehr Elsarn
bedanken sich herzlich bei den zahl-
reichen Gästen für den Festbesuch.

OBI Jürgen Schauer, MA

Auch heuer kann die FF Mühldorf
auf ein erfolgreiches Feuerwehrfest
zurückblicken.

Trotz der vielen Veranstaltungen
in den Nachbargemeinden fanden
sich zahlreiche Besucher in unseren
Lokalitäten ein.

Die kulinarischen Gustostückerl
lockten die Gäste nicht nur in den
Abendstunden in das Festzelt, son-
dern auch zum gemütlichen
Sitzenbleiben zu Mittag.

Erstmals konnte die Freiwillige
Feuerwehr Mühldorf auch den zwei-
ten Stock des neuen Dorfgemein-
schaftshauses für das Kaffeehaus
und die Weinbar nutzen.

Dass es so gut angenommen
wurde, lag nicht nur an den angebo-
tenen Köstlichkeiten, sondern
sicherlich auch an der gut durch-
dachten Infrastruktur, wie zum
Beispiel dem Lift.

Im Zuge der großen Verlosung
am Samstagabend konnten wieder
dekorative, praktische und wertvolle
Preise gewonnen werden.

Der Maibaum wurde von Frau
Petra Weichselbaum gewonnen und
der Freiwilligen Feuerwehr Mühldorf
gespendet. Diese bedankte sich mit
einem sehr gut gefüllten Geschenk-
korb für die Unterstützung.

Das Kommando der Freiwilligen
Feuerwehr Mühldorf möchte sich
auf diesem Weg nochmals für den
regen Besuch und die Unterstüt-
zung wie Arbeitszeit, Spenden und
köstliche Bäckereien bedanken!

Gut Wehr!

V Ing. Günter Dusatko
Leiter des 

Verwaltungsdienstes

D a s
K o m -
m a n d o
d e r
Freiwi l -
l i g e n
F e u e r -
w e h r
Mühldorf
k o n n t e
in die-
sen Ta-

gen dem EOBI Leopold Müller
zu seinem 75. Geburtstag gra-
tulieren.

„Kamerad Müller war nicht
nur in seinen aktiven Zeiten,
sondern auch in den letzten 10
Jahren im Reservestand ein un-
verzichtbares Mitglied unserer
Wehr“, so der Kommandant HBI
Johann Winkler.

Neben seiner Tätigkeit als
Feuerwehrkommandant war
sein unermüdlicher Einsatz in
den letzten Jahren speziell bei
der Neuerrichtung des
Feuerwehrhauses vorbildhaft.

Lieber Leopold, die
Mitglieder der FF Mühldorf wün-
schen dir zu deinem Jubiläum
alles erdenklich Gute und viel
Gesundheit und Zufriedenheit
für die nächsten Jahrzehnte.
Bleib so, wie du bist! Gut Wehr!

V Ing. Günter Dusatko
Leiter des

Verwaltungsdienstes



15September 2014

Wie jedes Jahr, eine Woche vor
Schulbeginn, veranstalteten wir wie-
der unser traditionelles Erntefest im
Festzelt und Feuerwehrhaus.

Die einwöchigen Aufbauarbeiten
machten sich bezahlt – das
geschmückte Festzelt sowie die
Fahrzeughalle waren bereit für 3
Tage Vollgas in Trandorf.

Für Speis und Trank sowie gute
Unterhaltung an den diversen Bars
wurde bestens gesorgt.

Auch heuer wieder luden wir am
Freitag zur „Partynacht in Trachten-
pracht“ mit  „Die Jungen Zillertaler“,
welche bis in die Morgenstunden
stimmungsvoll mit Tanzmusik
begeisterten.  

Am Samstag fand dieses Jahr
eine Premiere statt. Zum ersten Mal
konnten wir an einem Abend mit 2
verschiedenen Bands ein tolles
Konzert-Feeling für unsere
Besucher bieten.

Den Anfang machten
die „Tagträumer“, welche
vor allem durch ihre bei-
den Singles „Sinn“ und
„Mein Herz“ aus den Ö3-
Hörer-Charts in ganz
Österreich Bekanntheit
erlangten. Bereits um
20:00 Uhr war im
gesamten Zelt kein
Sitzplatz mehr frei. Nach
rund einer Stunde Pop-
Musik ging es nach einer
kurzen Verschnaufpause
mit dem nächsten Akt
weiter.

„KS-Live“,  die Top
Coverband aus der

Steiermark,
brachte das
mittlerweile
volle Festzelt
zum Toben.
Spätestens
jetzt waren
alle auf den
Tischen. 

Im An-
schluss an
die Feld-
messe am
Sonntag um-

rahmte unser mittlerwei-
le schon treuer Musik-
verein Mühldorf den
Frühschoppen. Auch
heuer konnten wir bei
der Tombola wieder viele

wertvolle Preise verlosen. Vielen
Dank an dieser Stelle an alle
Spender!

Danach sorgten, wie beinahe
schon jedes Jahr, die „DONAU-
PRINZEN“ für tolle Unterhaltung bis
in den späten Abend – welcher auch
heuer wieder in unserer Oldie-Bar
ausklang.

Die FF Trandorf bedankt sich für
den zahlreichen Besuch und vor
allem bei allen freiwilligen Helfern
und Helferinnen! 

Der Reinerlös dient zum Ankauf
von Schutzausrüstung und techni-
schem Gerät!

LM Stefan Rupf

35. ERNTEFEST DER FF TRANDORF
22.08. - 24.08.2014
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MUSIKVEREIN MÜHLDORF

Dämmerschoppen im Gastgarten
Unser bereits zur Tradition

gewordener Hauptpreis beim
Kindermaskenball ist ein Auftritt des
Musikvereins Mühldorf.

Der diesjährige Gewinner ist
Roman Siebenhandl, unser Gastwirt
aus Mühldorf.

Der junge Wirt nahm dies zum
Anlass und veranstaltete in einer
lauen Sommernacht einen
Grillabend in seinem wunderschö-
nen Gastgarten.

Unter den sehr stilvoll beleuchte-
ten Obstbäumen konnte der
Musikverein Mühldorf seine traditio-
nellen Märsche, lebhaften Polkas
aber auch seine modernen Medleys
zum Besten geben.

Der Musikverein Mühldorf gratu-
liert auf diesem Wege zu dieser
gelungenen Veranstaltung und hofft
auf eine Fortsetzung im nächsten
Jahr.

Kaum zu glauben, aber wahr,
Gabi ist jetzt ...!

Der Musikverein Mühldorf und
die FF Mühldorf gratulierten unserer
„Greißlerin“, Frau Gabi Högl recht
herzlich zu ihrem 50. Geburtstag.

Liebe Gabi, wir möchten uns bei
dir recht herzlich für deine unermüd-
liche Unterstützung und Hilfsbereit-
schaft bedanken.

Nicht nur in der normalen Ge-
schäftszeit bist du immer zur Stelle,
nein, auch in der Nacht, wenn uns
immer wieder „Kleinigkeiten“ aus-
gehen. Du bist immer auf unkompli-
ziertem Wege bereit, uns zu unter-
stützen.

Dafür nochmals ein recht herzli-
ches Dankeschön und alles Gute
zu deinem runden Geburtstag.

Wir, die FF Mühldorf und der
Musikverein Mühldorf, wünschen dir
und deiner Familie alles Gute, viel
Gesundheit und Zufriedenheit.

Ing. Günter Dusatko
Obmann Musikverein

Leiter des Verwaltungs-
dienstes, FF Mühldorf
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WEINSTEINBIKE WACHAU 2014
ANDREAS DOLLINGER UND SABINE SOMMER SIEGEN SOUVERÄN!

Bereits zum 7. Mal trafen sich
Mountainbiker aus ganz Österreich
und den Nachbarstaaten in der
Wachau, um ihren Meister anläss-
lich der Weinsteinbike zu küren. 

Neu war dieses Jahr der
Feiertagstermin Mariä Himmelfahrt,
am Freitag, dem  15. August 2014.
In den vergangenen Jahren war die
WeinsteinBike stets Saisonauftakt
im Mai. Dieses Jahr wurde die
WeinsteinBike am verlängerten
Wochenende im August bei idealem
Mountainbikewetter abgehalten.
Trocken, sonnig, nicht zu warm und
dazu die einzigartige Landschaft
inmitten des Naturparks Jauerlings
und des Weltkulturerbes Wachau.

Der Mountainbikemarathon war
die 5. Station der TOPSIX-
Marathons 2014 und zählt zur NÖ
MTB-Trophy. Mehr als 250
Teilnehmer waren gemeldet und
exakt 200 erreichten das Ziel in
Trandorf. 

Auf der Extremdistanz über 70
km und 3200 Höhenmeter war 2
Stunden lang  der Favorit Thomas
Strobl an vorderster Front ehe er
wegen eines Defekts aufgeben
musste. 

Andreas Dollinger vom Team
TREK Mountainbiker.at war aber
immer in Reichweite und siegte

schlussendlich souverän mit einer
hervorragenden Gesamtzeit von 3 h
40 min 26 sek vor dem Deutschen
Michael Wießner vom Orthomol
Kaiser Racing Team und Wolfgang
Niederwanger vom Team Ciclopia.

Bei den Damen sicherte sich die
regierende Österr. Staatsmeisterin
Sabine Sommer vom Team ARBÖ
Freistadt in souveräner Manier und
einer fantastischen Gesamtzeit von
4:13:53,5 den Titel. 

Auf der Medium Distanz über 37
km und 1700 Höhenmeter siegt
Stefan Broschek vom Team URC
Radwelt MK-Rosalia mit einer
Gesamtzeit von 2 h und 3 sek. 2.
wird der mehrmalige Weinsteinbike-
teilnehmer David Knize vom Prodoli
Racing Team aus der
Tschechischen Republik, dicht
gefolgt vom Frankenfelser Simon
Schagerl vom Team URC Veloblitz. 

Bei den Damen sichert sich auf
der Medium
Distanz die
Triathletin Lydia
Waldmüller  mit
einer Gesamtzeit
von 2:26:44 den
Sieg. Sie ver-
weist Ruth
S i l b e r b a u e r
(bike-horner.at)
und die Italie-
nerin Elke
Innerebner auf
die Ränge.

Auf der
S m a l l d i s t a n z
(20km 800 hm)
siegt Florian
Wimmer vom
Bike Team
Kaiser) mit

Rekordzeit (59:32:1) nur wenige
Sekunden vor Lukas Polz und dem
Bosnier Nedzad Mahmic (Team KES
Urban-X Bos.Krupa).

Die Deutsche Julia Kloos (Team
World of MTB Girlsride) siegt bei
den Damen in 1:19:19,4 gefolgt von
Barbara Jechsmayr (Kürn-Berg-
Radler) und Katharina Pollin (WSV

Trattenbach).
Den SCHUBERTH-Bergsprint in

Niederanna  (Wiesenuphill über
725m und 45 hm) sichert sich der
Vorjahressieger David KNIZE aus
Jindrichuv, Hradec/CZ. Bei den
Damen sorgt Lydia Waldmüller für
eine Fabelzeit. 

Die Sieger freuten sich über ori-
ginelle, handgefertigte Siegertro-
phäen aus der Caritas-Werkstatt
Braunegg. 

Bilanz des Veranstalters:
"Endlich nach 2 Jahren Regenwetter
beste Bedingungen für einen
Marathon.

Wieder war die WeinSteinBike
dank der hervorragenden Arbeit von
unseren mehr als 150 Mitarbeitern
großartig organisiert. Mein besonde-
rer Dank gilt ihnen und den beteilig-
ten Vereinen und Institutionen, den
Grundeigentümern, Sponsoren und
allen anderen, die diese
Veranstaltung ermöglichen", so OK-
Chef BM Ing. Reinhard Lorenz.

Michael Reichl

v.l.n.r.: 2. Michael Wießner Orthomol-Kaiser Racing – Sieger
Andreas Dollinger TREK-Mountainbiker.at – 3. Wolfgang

Niederwanger vom Team Ciclopia

Foto: W.Sekora

WeinSteinBike Wachau facts:

Veranstalter: XC-Club Mühldorf 
www.xc-club.at  info@xc-club.at

Ansprechpartner:
BM Ing. Reinhard Lorenz  
0676 5253660

Freiwillige Helfer:    150

Strecken:
Extrem  70 km / 3200 hm
Medium 37 km / 1700 hm
Small 20 km /  800 hm

Infos: 
www.topsix.at
www.mtb-trophy.at
www.weinsteinbike.at

Ergebnisse: www.pflanzl.info 
Bestofpics:  Sportograf
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KOSTENLOSE
RECHTSAUSKUNFT

Im Landesgerichtssprengel
Krems werden immer dienstags,
von 16:00 bis 17:30 Uhr in den
nachfolgenden Rechtsanwalts-
kanzleien kostenlose erste
anwaltliche Auskünfte erteilt:

23.09. Dr. Wolfgang Gromann
Tel. 02732/86565

30.09. Mag. Rainer Samek
Tel. 02732/83485

14.10. Dr. Christoph Sauer
02732/86565

21.10. Dr. Eva-Maria Schmid-
Strutzenberger
Tel. 02732/71550

04.11. Dr. Frank Riel
Tel. 02732/86565

11.11. Dr. Frank Eberhart Riel
Tel. 02732/86566

18.11. Dr. Georg Retter
Tel. 02732/74455

25.11. Mag. Constantin Koch
Tel. 02732/72330

16.12. Dr. Wolfgang Winiwarter
Tel. 02732/83234

Um telefonische Anmeldung
wird gebeten.

BAUSPRECHTAGE DER 
BH KREMS

für Gewerbeangelegenheiten
(Betriebsanlagenrecht, wasser- 

und baurechtliche Fragen)

jeweils donnerstags, 
09. Oktober 2014
23. Oktober 2014

06. November 2014
20. November 2014
04. Dezember 2014
18. Dezember 2014

telefonische
Terminvereinbarung erbeten:

Tel.Nr. 02732-9025 
Dw. 30239 oder 30240

WAS UNS NICHT GEFÄLLT

Immer wieder kommt es im
Gemeindegebiet zu illegalen
Ablagerungen. Dadurch entstehen
zusätzliche Entsorgungskosten, die
bei vermehrtem Auftreten langfristig-
zu Gebührenerhöhungen führen.

Verursacher schädigen nicht nur
die Allgemeinheit sondern auch

unsere Umwelt und müssen bei
Ausforschung mit einer Anzeige
rechnen!

Vorankündigung

26. Oktober 2014, 15:00 Uhr

Eröffnung und Segnung des
Dorfgemeinschaftshauses

Mühldorf

 

 

 

 

 

 

       
       

 

           

     

 

          
        

0      0676/9737367 Maria Gattinger 

 

      

 

 

Spiele jeder Art, Baby- und
Kinderbekleidung, Sportartikel,
Winterartikel und - bekleidung,

Bücher und vieles mehr ...
Samstag, 4. Oktober 2014

von 14 bis 17 Uhr
Feuerwehrhaus Trandorf
Für Kaffee und Kuchen 

wird gesorgt.



19September 2014

ÄRZTE WOCHENEND-DIENSTE BIS DEZEMBER 2014 JUBILÄEN 
(Oktober - Dezember)

Rudolf und Anna ROUCKA
Wegscheid 10

Eiserne Hochzeit

Helga PROIDL
Ledertal 3

85. Geburtstag

Gottfried AUER
Markt 10

85. Geburtstag

Maria MUTHENTHALER
Wegscheid 9

85. Geburtstag

Johanna MUTHENTHALER
Bachstraße 2/2
80. Geburtstag

Leopold SIEBENHANDL
Povat 5

90. Geburtstag

Anna PREISBERGER
Muthstal 3

85. Geburtstag

Anna HÖCHTL
Bergwerk Straße 7/2

90. Geburtstag

Karl und Leopoldine WIMMER
Amstal 12/3

Eiserne Hochzeit

Karoline FINK
Amstal 20

80. Geburtstag

Thomas HANSA
Unterranna 54
80. Geburtstag

Die Gemeindevertretung gratu-
liert sehr herzlich unseren
Jubilarinnen und Jubilaren!

September 2014
27. - 28.09. Aggsbach-Markt

Oktober 2014
04. - 05.10. Spitz
11. - 12.10. Weißenkirchen
18. - 19.10. Mühldorf
25. - 26.10. Aggsbach-Markt
31.10. Weinzierl/Walde

November 2014
01. - 02.11. Weinzierl/Walde
08. - 09.11. Spitz
15. - 16.11. Weißenkirchen
22. - 23.11. Mühldorf
29. - 30.11. Spitz

Dezember 2014
06. - 07.12. Weinzierl/Walde
08.12. Weinzierl/Walde

13. - 14.12. Aggsbach-Markt
20. - 21.12. Weinzierl/Walde
24. - 26.12. Weißenkirchen
27. - 28.12. Mühldorf
31.12. Aggsbach-Markt

Aggsbach-Markt:  02712/444
Dr. Bernhard SATOR

Mühldorf: 02713/8200
Dr. Wolfgang BERTHOLD

Spitz: 02713/2200
Dr. Florian GEYER

Weinzierl/Walde:   02717/82430
Dr. Klaus NENTWICH

Weißenkirchen:    02715/2200
Dr. STADLBAUER/ 
Dr. REINBERG

Quelle: www.arztnoe.at

VERANSTALTUNGEN BIS DEZEMBER 2014

01.10. Tag des Kaffees im 
Bäckereimuseum

04.10. Flohmarkt für Kids, Feuer-
wehrhaus Trandorf

04.10. Lange Nacht der Museen im
Bäckereimuseum

05.10. Erntedankfest, Pfarrkirche
Niederranna

07.10. Generationentreff  im 
Pfarrhof

17.10. Tag des Brotes im 
Bäckereimuseum

18.10. Finissage 
Kunst im Marillengarten

18.10. Eröffnung Lichtprojekt 
Oberranna

26.10. Segnung Dorfgemein-
schaftshaus Mühldorf

26.10. Weinsteintour
01.11. Totengedenken
18.11. Generationentreff - Basteln

für den Advent, Pfarrhof
22.-23.11. Advent im Museum

Bäckereimuseum
29.11. Weihnachtsmarkt in 

Trandorf

29.11. Christbaumsetzen in
Trandorf

29.-30.11. Adventmarkt der Pfarre
05.12. Krampus flechten und 

backen, Bäckereimuseum
06.12. Nikolaus im Café Stummvoll
08.12. Adventkonzert der Musik-

schule, Pfarrkirche
09.12. Generationentreff, Kekse 

backen, Gasthaus Busch
11.12. Weihnachtsfeier des 

Pensionistenverbandes, 
Gasthof Siebenhandl

13.12. Musikadvent im 
Musikkulturheim

24.12. Kinderandacht am 
Kalvarienberg Unterranna

31.12. Silvestermenü im Gasthof 
Siebenhandl

31.12. Silvesterabend im Café 
Stummvoll

Blutspendeaktion
Sonntag, 21.09.2014, 

von 9:00 bis 12:00 Uhr

im Feuerwehrhaus
in Trandorf

EHESCHLIESSUNGEN

Maria BAUER &
Friedrich EBNER,

Brandstatt 2/2

Bianca KERNSTOCK, 
Yspertal & Stefan RUPF,

Ertlstraße 23

Wir gratulieren!

GEBURTEN

Sabine GÖLS
Ertlstraße 21

Sebastian WINTER
Zeile 1/1

Anja BRAUN
Unterranna 15

Wir gratulieren den
glücklichen Eltern!



Rudolf Denk & Team, Bankstelle Mühldorf
Ledertal 11a, 3622 Mühldorf, Telefon: 02732 / 9000-8150, Mo bis Mi 8-12 und 14-16.30 Uhr, 
Do 8-12 Uhr, Fr 8-12 und 14-17.30 Uhr, Beratung gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten.

www.raiffeisenbankkrems.at

Raiffeisenbank
Krems

Bankstelle Mühldorf

Auf der ganzen Welt zuhause und doch daheim. Die Vorteile für Sie: 
Persönlicher Ansprechpartner direkt vor Ort   Regional und weltweit 

fl exibel   Bargeldlos, wo und wann immer Sie wollen   Modern und 
mobil   Sicher und verlässlich

Mein WachauKonto. Meine Bank

JETZT NEU

Rudolf Denk & Team, Bankstelle Mühldorf
Ledertal 11a, 3622 Mühldorf, Telefon: 02732 / 9000-8150, Mo bis Mi 8-12 und 14-16.30 Uhr, 
Do 8-12 Uhr, Fr 8-12 und 14-17.30 Uhr, Beratung gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Rudolf Denk & Team, Bankstelle Mühldorf
Ledertal 11a, 3622 Mühldorf, Telefon: 02732 / 9000-8150, Mo bis Mi 8-12 und 14-16.30 Uhr, 
Do 8-12 Uhr, Fr 8-12 und 14-17.30 Uhr, Beratung gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten.

www.raiffeisenbankkrems.at


